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Die FilmCommission Metropolre-
gion Rhein-Neckar (FC MRN)
präsentiert sich sich im vierten
Jahr in Folge bis zum 21. Februar
auf den 60. Internationalen Film-
festspielen Berlin und kommt
nicht mit leeren Händen: Zwei
maßgeblich von der FC MRN un-
terstützte Filmproduktionen ha-
ben ihren Weg ins Programm der
diesjährigen Jubiläums-Berlinale
gefunden – die deutschen Kinofil-
me „Parkours“ und „Cindy liebt

mich nicht“.
„Wir freuen uns sehr darüber,
dass es gleich zwei Spielfilme, die
bei uns in der Region gedreht wur-
den, ins Programm eines der be-
deutendsten Filmfestivals welt-
weit geschafft haben“, so Michael
Ackermann, Leiter der FC MRN.
„Das zeigt“, so Ackermann weiter,
„dass wir mit der Arbeit der Film-
Commission auf dem richtigen
Weg sind und die Region Rhein-
Neckar als Set-Location an Be-

kanntheit und Bedeutung in der
Filmbranche gewinnt“.
Auch die Filmcrews der beiden
Projekte zeigten sich über die an-
genehme und produktive Zusam-
menarbeit mit der FC MRN sehr
zufrieden: „In der Metropolregion
Rhein-Neckar haben wir optimale
Drehbedingungen für unseren
Film vorgefunden. Ob es um die
Auswahl der Drehorte, die erfor-
derlichen lokalen Genehmigun-
gen oder Organisatorisches ging,
die FilmCommission hat uns opti-
mal betreut“, so Julia Kleinhenz,
Produzentin von „Cindy liebt
mich nicht“. (ps)

HERXHEIM AM BERG. Bei der
Auszeichnung der TÜV-zertifizier-
ten Profis im Handwerk im Rah-
men der 2. UPTODATE-Unterneh-
mertage wehte Unternehmergeist
im besten Sinne durch den Fest-
saal . Zu den ausgezeichneten Un-
ternehmen gehörten auch Andre-
as und Heike Lantz aus Herxheim
am Berg. „Wir haben die Aus-
zeichnung für jeden Einzelnen un-
serer Mitarbeiter entgegen genom-
men“, so Andreas Lantz. „Denn
einen so großen Erfolg erreicht
man nur in einem tollen Team.
Wir freuen uns sehr, denn die
Auszeichnung ist eine Anerken-
nung besonderer Leistungen und
gibt uns Energie, den eingeschla-
genen Weg für Qualität und Kun-
denservice fortzusetzen.“
Während die Nöte vieler Unter-
nehmen die täglichen Nachrich-
ten beherrschen, gilt in anderen
Unternehmen der Grundsatz:
Nicht jammern, anpacken. Vor
dem Hintergrund der Konzentrati-
on staatlicher Unterstützung auf
wenige Große ist diese Einstellung
wohl auch ausweglos. Es gibt sie,
die Unternehmer, die angesichts

schlechter Konjunkturnachrich-
ten nicht resignieren, sondern sa-
gen: jetzt erst recht! Mit individu-
ellen, maßgeschneiderten Tech-
nikkonzepten, die den Erwartun-
gen an Umweltverträglichkeit und
Wirtschaftlichkeit gleichermaßen
gerecht werden.
Mit einer Organisation, die rei-
bungslose und pünktliche Abläufe
sicherstellt.
Mit Kundenservice, der bei leider
immer noch nicht selbstverständ-
licher, ausgesuchter Höflichkeit
beginnt, bei dem saubere Arbeits-
weise mehr als ein Wort ist und
der mit oft außergewöhnlichen
Aktionen für Kunden die Zusam-
menarbeit zu einem erfreulichen
Erlebnis macht.
Andreas Lantz vom Handwerksun-
ternehmen Lantz Heizung
Bad&Design Elektro aus
Herxheim am Berg ist überzeugt:
„Klagen hilft nicht.
Auf Qualität und Kundenservice
setzen, nicht in Passivität versin-
ken, sondern nach vorne schauen
und durch Leistung überzeugen -
das ist der einzige Weg, auch in
schwierigen Zeiten zu bestehen.“

Sonntag, 21. Februar, 20 Uhr, Alla
Pugacheva
Dienstag, 23. Februar, 20.15 U
hr, Rhein-Neckar-Löwen - HBW
Balingen-Weilstetten
Mittwoch, 24. Februar, 20 Uhr,
Thriller - Live
Donnertag, 25. Februar, 20 Uhr,
Thriller - Live

März
Dienstag, 2. März, 19.30 Uhr, Ad-
ler Mannheim - Augsburger Pan-
ther
Donnerstag, 4. März, 20 Uhr, Se-
mino Rossi
Freitag, 5. März, 19.30 Uhr, Adler

Mannheim - Grizzly Adams
Wolfsburg
Samstag, 6. März, 20 Uhr, Mario
Barth
Sonntag, 7. März, 20 Uhr, Mario
Barth
Dienstag, 9. März, 19.30 Uhr, Ad-
ler Mannheim - DEG Metro Stars
Mittwoch, 11. März, 20.15Uhr,
Rhein-Neckar-Löwen - MT Mel-
sungen
Freitag, 12. März, 19.30 Uhr, Ad-
ler Mannheim - Kassel Huskies
Samstag, 13. März, 20 Uhr, Atze
Schröder
Sonntag, 14. März, 20 Uhr, Jean
Michel Jarre

Die Adler und Mario Barth

Der in der Metropolregion gedrehte Kinofilm „Cindy liebt mich
nicht“ ist bei den Berliner Filmfestspielen dabei. Foto: MRN GmbH

BAD DÜRKHEIM. Maßnahmen
bei Verbrennungen oder Verbrü-
hungen, die Kinder erleiden, wer-
den in einem Kurs der Kreisvolks-
hochschule (Kvhs) Bad Dürkheim
behandelt. Am Samstag, 27. Feb-
ruar, sind Eltern und Erzieher/in-
nen eingeladen, sich von Bern-
hard Abel (DRK-Kreisverband Bad
Dürkheim) von 9 bis 17 Uhr in

der Kreisverwaltung Bad Dürk-
heim informieren zu lassen. Es
werden auch Verätzungen, Schädi-
gungen durch Fremdkörper,
Wundversorgung und Vorgehen
bei Notfällen besprochen und die
erforderlichen Maßnahmen prak-
tisch erprobt. Der Kurs kostet 22
Euro. Anmeldung: Tel.:
06322/961-2403.

Die Firma Lantz wurde jetzt ausgezeichnet. Foto: f re i

MANNHEIM. Alle Facetten der
modernen Zahnheilkunde bietet
die Vivisio Praxisklinik in der Han-
auer Straße 11 in Mannheim-
Waldhof, ob es Implantate, vollke-
ramische Restaurationen mit Ce-
rec 3D oder höchste Präzision und
Ästhetik bei Zahnersatz sind.
Neben der Behandlung von star-
ken Angstpatienten ist ein
Hauptgebiet der Vivisio Praxis-
klinik die komplexe Versorgung

mit Zahnimplantaten. Zu die-
sen beiden Themen lädt die Vivi-
sio Praxisklinik für Mittwoch,
24. Februar, 19.30 Uhr, zum
Vortrag „Zahnimplantante und
Vollnarkose – die Lösung für
Angstpatienten!“ ein.
Infos zum Thema „Zahnimplan-
tate und Vollnarkose“ gibt es
auch über die Experten-Hotline
der Vivisio Praxisklinik unter Te-
lefon 0621 7899809-0. (ps)
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